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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 

TOP DS-Nr. Titel 
 
 

1 MV-30/2021 Sportstättenkonzept 
hier: Vorstellung des Ergebnisses der Bedarfsanalyse durch Herrn Dr.  
        Stefan Eckl (ikps) 

 
 

2  Mitteilungen und Anfragen 
 

 

3 MV-31/2021 Mögliche Wohnbebauung "Am Werrtor" 
hier: Bebauung durch die Treufina Immobilien GmbH 

 

 

4 MV-26/2021 Bevorstehende Gewerbesteuerrückzahlung und deren 
haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen 

 

 

5 MV-29/2021 Antrag der SPD-Fraktion vom 10.02.2021 
hier: Fahrradboxen  -  (Drucksache FA-5/2021) 

 
 

6 MV-32/2021 Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der 
ehrenamtlichen Beigeordneten sowie Feststellung der in die 
Gemeindevertretung nachrückenden Bewerber aufgrund der 
Beigeordnetenwahl und der Änderung der Hauptsatzung 

 

 

7 VL-50/2021 
1. Ergänzung 

„Zweckverband Abfallwirtschaft" Kreis Bergstraße 
hier: Verbandsversammlung 
a.   Aufhebung des Beschlusses vom 21.04.2021,  
      hier: Wahl des Stellvertreters 
b.   Wahl der Stellvertreterin bzw. des Stellvertreters 

 

 

8 VL-65/2021 Bezuschussung Bodenerneuerung Kath. Kindertagesstätte 
"Sonnenschein" 

 

 

9 VL-76/2021 Gemeindesee Biblis 
hier: Vorstellung des Gutachtens der limnologischen  
        Übersichtsuntersuchung 2020 

 

 

10 FA-8/2021 Antrag der LS-Fraktion vom 08.04.2021 
hier: Transparenz- und Beteiligungsoffensive 

 

 

11 FA-9/2021 Antrag der LS-Fraktion vom 08.04.2021 
hier: Fortbildung der Gemeindevertreter/innen 

 

 

12 FA-10/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 30.04.2021 
Besetzung des Partnerschaftskomitees 

 
 

13 FA-11/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 30.04.2021 
Errichtung einer Skateranlage / Standortsuche 

 
 

14 FA-12/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 30.04.2021 
Sachstandsbericht (je Quartal) zu den laufenden Vorhaben in der 
Gemeinde Biblis 

 
 

15 FA-13/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 30.04.2021 
Feste Einrichtung von Zebrastreifen und Fußgängerbedarfsampel 

 
 

16 FA-14/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 30.04.2021 
Seniorenbeirat 

 

 

17 FA-15/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 30.04.2021 
Verkehrsbeirat 

 

 

18 FA-16/2021 Antrag der SPD-Fraktion vom 10.05.2021 
hier: Schaffung von Behindertenparkplätzen 

 

 

19 FA-17/2021 Antrag der FLB-Fraktion vom 10.05.2021 
hier: Bildung eines Akteneinsichtsausschusses 

 

 
Nichtöffentlicher Teil 

TOP DS-Nr. Titel 
 
 

1 VL-28/2021 Förderung der Ansiedlung von Hausärztinnen und Hausärzten in der 
Gemeinde Biblis 

 

 

2 VL-20/2021 Veräußerung eines Grünstreifens 
hier: Gemarkung Biblis, Flur 16, Flurstück Nr. 457/6, 134 qm 

 

 



5 Sitzung der Gemeindevertretung 

Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 26.05.2021 Seite 3 

Niederschrift 
 
Herr GVV Großmann eröffnete um 19.00 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung und begrüßte alle Anwesenden. 
Zunächst wies er nochmals auf die Corona-Regeln und die Einhaltung der Hygienevorschriften hin. Der 
Vorsitzende begrüßte insbesondere Herrn Dr. Eckl vom Institut für Kooperative Planung und Sportentwicklung 
(ikps), der heute das Ergebnis der Bedarfsanalyse zu den Sportanlagen in Biblis vorstelle. Aufgrund der vielen 
Anfragen und der umfangreichen Beantwortung durch den Bürgermeister wurde der Vortrag von Herrn Eckl (TOP 2 
der Einladung) vorgezogen und als TOP 1 behandelt. Hiergegen gab es keine Einwände. 
 
Herr GV Fischer bat, aufgrund der aktuellen Inzidenz die Masken am Platz abnehmen zu dürfen. Der Vorsitzende 
bat um Verständnis, dass er diesem Wunsch nicht nachkommen könne, solange es keine entsprechend neuen 
Vorgaben hierzu gebe. 
 
 

TOP DS-Nr. Titel 
 
 

1 MV-30/2021 Sportstättenkonzept 
hier: Vorstellung des Ergebnisses der Bedarfsanalyse durch Herrn Dr.   
        Stefan Eckl (ikps) 

 

Bemerkungen: 
 

Das Sportstättenkonzept wurde von Herrn Dr. Eckl anhand einer 
Präsentation näher vorgestellt. (Anlagen 1 und 2 zur Niederschrift) 
 

 

  
 
Herr GVV Großmann bedankte sich nach Beendigung des Vortrages bei Herrn Dr. Eckl für die interessanten 
Ausführungen und wünschte ihm eine gute Heimfahrt.  
Er wies darauf hin, dass für die heutige Sitzung eine Fülle von Anträgen und Anfragen vorliegen würde, die vom 
Bürgermeister und der Verwaltung in kurzer Zeit zur Beantwortung bearbeitet werden mussten. Hierfür bedankte er 
sich. Aufgrund der zahlreichen Tagesordnungspunkte bat er, die vorgegebene Redezeit einzuhalten. 
 
Der Vorsitzende teilte mit, dass zur Sitzung form- und fristgerecht geladen worden und die Gemeindevertretung 
heute mit 23 anwesenden Mitgliedern beschlussfähig versammelt sei. Er informierte darüber, dass der Antrag der 
FLB-Fraktion (FA-17/2021, TOP 19 der Tagesordnung) bzgl. der Bildung eines Akteneinsichtsausschusses nach 
einem vorliegenden anwaltlichen Schreiben rechtswidrig sei und daher nicht behandelt werden dürfe. Er wolle 
dennoch über die Absetzung dieses Tagesordnungspunktes abstimmen lassen. Bei 4 Nein-Stimmen und 19 
Stimmen dafür wurde mehrheitlich beschlossen, den Antrag der FLB-Fraktion von der Tagesordnung 
herunterzunehmen. 
 
Herr GVV Großmann wies weiter darauf hin, dass beabsichtigt sei, die Vorlagen VL-28/2021 und VL-21/2021 
aufgrund sensibler Daten in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln und ließ hierüber ebenfalls abstimmen.  
Bei 23 Ja-Stimmen wurde beschlossen, beides nichtöffentlich zu beraten und zu beschließen. 
 
Es wurde noch darauf hingewiesen, dass nach Empfehlung des Haupt-, Finanz- und Sozialausschusses TOP 7 
sowie alle Anträge mit Beratung und alle weiteren Punkte der Tagesordnung ohne Aussprache vorgesehen seien. 
Hiergegen gab es keinen Widerspruch. 
 
 
 
 

2  Mitteilungen und Anfragen 

Mitteilungen wurden keine vorgetragen. 
 
Anfragen 
 
Herr Bürgermeister Scheib teilte mit, dass Informationen zu den eingereichten Anfragen in Ergänzung zu den 
protokollarischen Angaben der Niederschrift als Anlagen beigefügt werden. (Die Anfragen selbst sind diesem 
Protokoll ebenfalls als Anlage 3 beigefügt) 
 
 
 
 
1. Anfrage Liste Scheib vom 08.04.2021, hier: Gebäude und Gelände alte Grundschule 
 
Der Bürgermeister teilte mit, dass er davon ausgehe, dass das Gebäude mit Gelände an die Gemeinde übertragen 
werde. Das Gebäude neben der Kirche stehe unter Denkmalschutz und es müssten hier noch Abstimmungen 
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erfolgen. Er sehe viele Chancen und es bedürfe noch weiterer Recherche. Auch warte man noch auf die 
Stellungnahme des Kreises. Sobald grünes Licht gegeben werde, könne man mit der Konzeptentwicklung starten. 
 
2. Anfrage Liste Scheib vom 08.04.2021, hier: Gemeindeeigenes Haus, Hochschildstraße 8, Biblis 
 
Herr Bürgermeister Scheib betonte, noch keine genauen Aussagen hierüber treffen zu können. Im April 2020 habe 
man das Gebäude sperren müssen. Es seien Gesprächstermine mit dem Denkmalschutz in Wiesbaden geplant. 
(Gutachten stehen noch aus). Der Bürgermeister betonte, den Mandatsträgern Bericht zu erstatten. 
 
3. Anfrage Liste Scheib vom 08.04.2021, hier: ISEK 
 
Der Bürgermeister betonte, bei den im Juni geplanten Informationsveranstaltungen hierzu mehr zu erfahren. Auch 
seien Klausurtermine mit NH sowie Präsentationen vorgesehen. Hierbei könne man sich einen näheren Einblick 
verschaffen und sich alles genau anschauen. 
Das Alte Rathaus sei bereits als Projekt im Rahmen des ISEK angegangen worden, vom Bahnhof bis hin zu den 
Sportstätten gehe man schrittweise vor. 
Es wurde darauf hingewiesen, dass die Lenkungsgruppe 2 bis 3 mal im Jahr tage, dieser gehören der Vorsitzende 
der Gemeindevertretung, die Fraktions- und Ausschussvorsitzenden, der 1. Beigeordnete sowie Mitarbeiter der 
Verwaltung an. Als nächste Projekte würden von der Lenkungsgruppe das Rathaus, das Pfaffenau-Stadion, die 
Darmstädter Straße, die Park & Ride-Plätze, die Riedhalle und das Parkraumkonzept in Angriff genommen. 
(Anlage 4)  
 
4. Anfrage CDU-Fraktion vom 30.04.2021, hier: Stadtumbau Hessen, „Biblis – neue Energien nutzen“ 
   Stadtentwicklungskonzept (ISEK) 
 
Herr Bürgermeister Scheib informierte darüber, dass eine Summe von 9,1 Millionen Euro angesetzt sei. Je zu 
einem Drittel würde diese durch Fördermittel des Landes, einen Eigenanteil der Gemeinde und Mittel aus der 
Förderung des Stadtumbaus abgedeckt. 
Beantragte Fördermittel seien im November genehmigt worden für das Alte Rathaus, Öffentlichkeits- und 
Jugendarbeit, die Riedhalle, Park & Ride sowie Teile des Bahnhofsvorplatzes.  
 
5. Anfrage CDU-Fraktion vom 30.04.2021, hier: Rechtsberatungskosten 
 
Der Bürgermeister betonte ausdrücklich, dass die Rechtsanwaltskosten für zahlreiche „Altlasten“ u.a. aus der 
Amtszeit Kusicka erforderlich gewesen seien, für Angelegenheiten, die im Vorfeld hätten geklärt werden müssen. 
Er nannte eine Summe von rund 71.000 Euro in Fragen zum Helfrichsgärtel III, MKM, Lärmschutzwand, zum 
Thema „Südufer“ sowie rund 8.000 Euro für die anwaltliche Beratung der Gemeindevertretung. Der Bürgermeister 
wies darauf hin, dass zum wichtigen Thema „Lärmschutzwände“ ebenfalls weiterhin anwaltliche Unterstützung 
nötig werde, ebenso im Zusammenhang mit der Goethestraße und der Schließung des Bahnüberganges. (siehe  
Anlage 5) 
 
6. Anfrage CDU-Fraktion vom 30.04.2021, hier: Sachstand Lärmschutzwand B44 im Bereich Pfadgasse 
 
Herr Bürgermeister Scheib informierte über den Sachstand Lärmschutzwand B44/Pfadgasse. (siehe Anlage 6) 
Hinsichtlich des Lärmaktionsplanes seien noch viele Fragen offen. Auch die L 3261 im Bereich Richard-Wagner-
Straße sein ein Thema und es habe bei den Anwohnern Irritationen gegeben, da man davon ausgegangen sei, 
dass im Rahmen des Kreiselumbaus Lärmschutzwände errichtet werden. Dies müsse nochmal aufgearbeitet und 
geklärt werden. Verkehrszählungen und Gutachten seien in Arbeit. 
 
7. Anfrage CDU-Fraktion vom 30.04.2021, hier: Nutzung und Bearbeitung von Anfragen über den    
    Mängelmelder 
 
In Ergänzung zu den genannten Zahlen wies der Bürgermeister darauf hin, dass für Straßen und Kanal KMB 
zuständig sei. (siehe Anlage 7) 
  
8. Anfrage CDU-Fraktion vom 30.04.2021, hier: Baumpflanzungen 
 
Herr Bürgermeister Scheib informierte darüber, dass bereits zahlreiche Baum- und Strauchpflanzungen in Biblis, 
Nordheim und Wattenheim erfolgt seien, so auch am Gemeindesee oder im Hochzeitswald. Im Herbst finde in 
Abstimmung mit dem Regierungspräsidium und dem Gewässerverband ein Großpflanztag in Zusammenarbeit mit 
dem Obst- und Gartenbau- sowie dem Vogelschutz- und Zuchtverein am Gemeindesee statt.  
Ideen zu Pflanzungen nehme er gerne entgegen. Gepflanzt würden heimische Sorten an den jeweils geeigneten 
Stellen. Es wurde mitgeteilt, dass der Bebauungssituation im Bereich „Südufer“ vom Gewässerverband zugestimmt 
worden sei, auf den Ökoausgleich musste geachtet werden. Die IG Riedsee sei eigenverantwortlich, nach dem 
städtebaulichen Vertrag sei aber die Gemeinde, der die Straße übereignet worden sei, zuständig. In diesem 
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Zusammenhang wurde noch darauf hingewiesen, dass der Dungauer Weg zum Teil beschädigt sei, die Gemeinde 
nehme sich der Sache an. Ein Gutachten liege vor und Verhandlungen mit der IG Riedsee würden geführt. 
 
9. Anfrage CDU-Fraktion vom 30.04.2021, hier: Baugebiet „Helfrichsgärtel III, MKM“ 
 
Vom Bürgermeister wurde mitgeteilt, dass Stand heute noch 4 freie Grundstücke vorhanden seien, alle anderen 
seien verkauft. 
Zum Ausbau der Straßen wurde darüber informiert, dass diese nicht geteert, sondern als Teil des 
Entwässerungssystems gepflastert werden sollen laut Bebauungsplan. Aus Erfahrung wisse man, dass dies nachts 
zu Lärmbelästigungen führe, der Bebauungsplan sei aber auf eine Pflasterung ausgelegt. Man stehe diesbezüglich 
in Verhandlungen. Es wurde betont, dass die Gemeinde hinsichtlich begonnener Bauvorhaben keine 
Einflussmöglichkeiten habe, man könne nur auf die Einhaltung des städtebaulichen Vertrages achten.  
Zu den Eigentumsfragen und der Rolle von MKM betonte der Bürgermeister, dass dies nicht Sache der Gemeinde 
sei. Der neue Investor sei in den Vertrag eingetreten. Das Baugebiet solle nun zügig vollendet werden. 
 
Zum Verbleib der 260.000 Euro wies Herr Bürgermeister Scheib darauf hin, dass dieses Geld weiterhin auf dem 
Notaranderkonto liege und diese Summe seiner Ansicht nach der Gemeinde nicht zustehe. MKM habe bisher keine 
Anzeichen gemacht, das Geld anzufordern. Gemäß Beschluss der Gemeindevertretung könne ohne eine 
richterliche Entscheidung die Summe nicht in den gemeindlichen Haushalt einfließen. Es sei derzeit nicht geklärt, 
ob die 260.000 Euro der Gemeinde zustehen würden. Er informierte darüber, dass 8 Häuser noch nicht im Besitz 
der Bauherren seien. Die Gemeinde könne hierauf aber keinen Einfluss nehmen, da dies Privatrecht sei.  
Herr Bürgermeister Scheib wies noch darauf hin, dass es möglich sei, die Baugebiete Helfrichsgärtel IV und V lokal 
zu verlegen. 
 
10. Anfrage CDU-Fraktion vom 30.04.2021, hier: Sanierung/Neubau der Riedhalle; Machbarkeitsstudie 
11. Anfrage CDU-Fraktion vom 30.04.2021, hier: Neubau der „Schule in den Weschnitzauen“ 
 
Der Bürgermeister teilte mit, dass sich die Schule für das Projekt „Schule in Bewegung“ beworben habe und es 
daher umso wichtiger für diese sei, eine Sporthalle zu haben. Er informierte, dass zu diesem Thema noch eine 
Klausurtagung vorgesehen sei. Der Abriss der Riedhalle sei gedanklich bereits mit dem Bau des 
Seniorenwohnheimes erfolgt, betrachte man sich die nur noch vorhandenen 38 Parkplätze. 
 
 
12. Anfragen der SPD-Fraktion vom 19.05.2021  
 
Von Herrn Bürgermeister Scheib wurde darüber informiert, dass eine Umsetzung des Beschlusses noch nicht habe 
erfolgen können, da noch Fragen, wie zum Beispiel die Verteilung der Windelsäcke, offen seien, die wegen Corona 
noch nicht geklärt werden konnten. Auch wies er nochmals auf die Tiefe der Thematik hin, da es sehr wichtig sei, 
die Umsetzung sehr sensibel zu gestalten. Entsprechende vorzulegende Attests würden 20 Euro kosten und dies 
sei für viele Bürger*innen zu teuer. Es sei angedacht, im Juni ein Konzept vorzulegen, aktuell sei eine Umsetzung 
nicht möglich. Der Bedarf werde jedoch grundsätzlich gedeckt und die betroffenen Personen versorgt. 
 
Zur Verbesserung des Fahrradwegnetzes teilte Bürgermeister Scheib mit, dass derzeit alle Intentionen zum 
Radwegkonzept wegen der Flügeldeichsanierung blockiert seien, Vorgespräche würden geführt. So liege die 
Zuständigkeit für die Verlängerung der alten Landstraße bei Groß-Rohrheim, im Bereich Hofheimer Grund werde 
der Bahnübergang und die Brücke saniert, im Bereich Breslauer und Berliner Straße sei durch die Vorgaben der 
Straßenverkehrsordnung eine Radwegführung blockiert. Auch betonte er, dass der Knotenpunkt Radweg  
Bobstadt – Biblis am Stadion besonders gefährlich sei, ebenso der Bereich Darmstädter Straße an der 
Verkehrsinsel, da hier eine sehr enge Straßenführung vorliege. Möglichkeiten gebe es hinsichtlich verschiedener 
Randsteinabsenkungen. Es sei geplant, die Bevölkerung und die Verkehrskommission in die Entscheidungsfindung 
mit einzubeziehen. Herr Bürgermeister Scheib betonte, dass beabsichtigt sei, die Maßnahmen in den Ausschüssen 
im Juni vorzustellen und zu besprechen. 
 
Zur Gestaltung der Personenunterführung wies der Bürgermeister darauf hin, dass im Rahmen des ISEK 300.000 
€ vorgesehen seien. Angebote seien inzwischen eingeholt worden und es sei beabsichtigt, in Zusammenarbeit mit 
Fortuna die Jugend für dieses Projekt einzubinden. Er wies noch darauf hin, dass sich die Reinigungssituation 
inzwischen verbessert habe und man auch durch den freiwilligen Polizeidienst alles besser im Blick habe. Das 
Ordnungsamt sei täglich vor Ort und der Bauhof habe die Reinigungsintervalle verdoppelt.  
 
Zum Bebauungsplan Am Golfpark wurde darauf hingewiesen, dass im Bereich Feldrandlage Ausgleichsflächen 
vorhanden seien, das Straßenbegleitgrün sei durch die Mitarbeiter des Bauhofes umgesetzt worden, um Kosten zu 
sparen. 
In diesem Zusammenhang machte er deutlich, dass vielen Anwohnern in Biblis ebenso wie in anderen Kommunen 
in der Vergangenheit Ausgleichsflächen zur privaten Nutzung angeboten worden seien. Im Wohngebiet Am 
Golfpark habe es hier deutliche Grenzüberschreitungen gegeben. Der Kreis Bergstraße und das 
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Regierungspräsidium habe diesbezüglich angemahnt. So sei im Juni mit der Naturschutzbehörde und dem RP ein 
Gespräch angesetzt, um auch die Unsicherheiten der betroffenen Bürger zu klären. Möglichkeiten seien 
Pachtverträge, Kaufangebote oder auch die Herstellung laut Bebauungsplan. 
Die Politik werde sich mit diesem Thema noch auseinandersetzen und mit der Frage beschäftigen müssen, in 
wieweit eine Verlagerung der Ausgleichsflächen erfolge. Auch hier sei eine rechtliche Beratung erforderlich. 
 

Die Ausführungen zur Frage, wie viele Personen auf 450€-Basis beschäftigt werden, sind als Anlage 8)^  

beigefügt. 
 
 
 
 

3 MV-31/2021 Mögliche Wohnbebauung "Am Werrtor" 
hier: Bebauung durch die Treufina Immobilien GmbH 

 

Bemerkungen: 
 

Herr Bürgermeister Scheib erläuterte die Mitteilungsvorlage. Er machte 
deutlich, dass hier noch Nachbesserung erforderlich und eine Art 
Klausurtagung der Ausschüsse im Juni nötig sei, um das Thema 
gemeinsam aufzuarbeiten. 
 
Für den BGLU-Ausschuss wies der Vorsitzende, Herr GV Redermeier, 
darauf hin, dass man sich geeinigt habe, alle Fragen und Anregungen 
seitens der Fraktionen zu bündeln und an die Verwaltung weiterzuleiten. 

 

  
 
 

4 MV-26/2021 Bevorstehende Gewerbesteuerrückzahlung und deren 
haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen 

 

Bemerkungen: 
 

Der Bürgermeister teilte mit, dass für die fällige 
Gewerbesteuerrückzahlung noch kein Bescheid vorliege. Sobald dieser 
eintreffe, würden weitere Schritte eingeleitet. Er informierte über die 
Verhängung einer Haushaltswirtschaftliche Sperre, um alle anfallenden 
Ausgaben zu hinterfragen und genauer hinzuschauen. Auch erläuterte er 
die bevorstehenden Auswirkungen, wie das Erstellen einer 
Prioritätenliste, die Haushaltskonsolidierung bzw. Aufnahme von Krediten 
und anderen Möglichkeiten. 

 

  
 
 

5 MV-29/2021 Antrag der SPD-Fraktion vom 10.02.2021 
hier: Fahrradboxen  -  (Drucksache FA-5/2021) 

 

Bemerkungen: 
 

Herr Bürgermeister Scheib erläuterte die Vorlage. In den Ausschüssen 
habe man 5 Fahrradboxen favorisiert. Das Aufstellen von Fahrradboxen 
sei auch im ISEK-Projekt „Umgestaltung des Bahnhofsvorplatzes“ 
erfasst. Man wolle daher zunächst losgelöst von dieser Maßnahme ein 
Zeichen setzen und wenn ISEK greife, mit einem höheren Zuschuss 
entsprechende größere Maßnahmen umsetzen. 

 

  
 
 

6 MV-32/2021 Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung der 
ehrenamtlichen Beigeordneten sowie Feststellung der in die 
Gemeindevertretung nachrückenden Bewerber aufgrund der 
Beigeordnetenwahl und der Änderung der Hauptsatzung 

 

Bemerkungen: 
 

Vorsitzender, Herr GVV Großmann, erläuterte ausführlich die 
Mitteilungsvorlage. 
Aufgrund des Wahlergebnisses in der Konstituierenden Sitzung der 
Gemeindevertretung und nach Erhöhung der Beigeordnetenzahl erfolge 
nun auf Grundlage einer Neuberechnung die Ernennung von Herrn 
Michael Hennes und Christian Marsch zu ehrenamtlichen Beigeordneten. 
Beide erklärten zunächst schriftlich ihren Verzicht auf ihr Mandat in der 
Gemeindevertretung. Herr GVV Großmann führte die beiden zunächst in 
ihr Amt ein und verpflichtete sie auf die gewissenhafte Erfüllung der 
Aufgaben. Anschließend erfolgte die Ernennung durch Herrn 
Bürgermeister Scheib mit Aushändigung der Ernennungsurkunden. Der 
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Diensteid wurde vor dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung 
abgelegt. 
 
Nach der Ernennung stellte Herr Bürgermeister Scheib fest, dass Herr 
Stefan Funk und Herr Gerhard Becker gemäß Wahlvorschlag der CDU in 
die Gemeindevertretung nachrücken würden. Beide hätten die Annahme 
des Mandates schriftlich erklärt. Beide Nachrücker nahmen ihre Plätze 
ein. 
 

 

  
 
 

7 VL-50/2021 
1. Ergänzung 

„Zweckverband Abfallwirtschaft" Kreis Bergstraße 
hier: Verbandsversammlung 
a.   Aufhebung des Beschlusses vom 21.04.2021, hier: Wahl des  
      Stellvertreters 
b.   Wahl der Stellvertreterin bzw. des Stellvertreters 

 

Bemerkungen: 
 

Herr GVV Großmann erläuterte die Vorlage und fragte nach, ob nach 
Aufhebung des Beschlusses vom 21.04.2021 eine geheime Wahl 
gewünscht werde. Dies war nicht der Fall, so dass offen abgestimmt 
werden konnte. 
 
 

 

Beschluss: 
 

a. „Der Beschluss der Gemeindevertretung im Rahmen der offenen  
    Abstimmung gemäß § 55 Abs. 3 HGO vom 21.04.2021, Herrn Bruno    
    Weingärtner als Stellvertreter der Gemeinde Biblis für die  
    Verbandsversammlung des „Zweckverbandes Abfallwirtschaft Kreis  
    Bergstraße“ zu wählen, wird hiermit aufgehoben.“ 
 
 
Abstimmung: einstimmig, 23 Stimmen dafür 
  
 
b Die Gemeindevertretung wählt für die Verbandsversammlung des  
   „Zweckverbandes Abfallwirtschaft Kreis Bergstraße“ für die   
   Wahlperiode 2021 – 2026 als Stellvertreter der Gemeinde Biblis 
   Herrn GV Sven Vollrath. 
 
 
Abstimmung: einstimmig, 23 Stimmen dafür 
 

 

  
 
 

8 VL-65/2021 Bezuschussung Bodenerneuerung Kath. Kindertagesstätte 
"Sonnenschein" 

 

Bemerkungen: 
 

Für den Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss informierte der 
Vorsitzende, Herr GV Fiedler, darüber, dass dieser den 
Beschlussvorschlag einstimmig empfohlen habe. 

 

Beschluss: 
 

Die Gemeinde Biblis bezuschusst die Erneuerung des Bodens der 
Katholischen Kindertagesstätte „Sonnenschein“ mit 15.750.- €. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 23   

 
 
 

9 VL-76/2021 Gemeindesee Biblis 
hier: Vorstellung des Gutachtens der limnologischen  
        Übersichtsuntersuchung 2020 

 

Bemerkungen: 
 

Herr GV Fiedler teilte mit, dass der Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss 
den Beschlussvorschlag mit einer Ergänzung einstimmig empfohlen 
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habe. 
 

Beschluss: 
 

Es wird beschlossen, die stichpunktartige Untersuchung im Herbst 2021 
für ca. 2 - 3 T€ zu beauftragen sowie im Jahr 2022 das 
Sanierungskonzept für ca. 13 T€ erstellen zu lassen. Die erforderlichen 
finanziellen Mittel sollen im Rahmen der ISEK Fördermittel abgerufen 
werden. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 23   

 
 
 

10 FA-8/2021 Antrag der LS-Fraktion vom 08.04.2021 
hier: Transparenz- und Beteiligungsoffensive 

 

Bemerkungen: 
 

Herr GV Scheib erläuterte die Absicht seines Antrages. Er wies darauf 
hin, dass man sich im Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss geeinigt 
habe, dass er seinen Antrag zurückziehe. Von der SPD-Fraktion sein 
inzwischen ein entsprechender Änderungsantrag vorgelegt worden, der 
auch im Ausschuss einstimmig empfohlen worden sei. Er bot an, künftig 
bei Rückfragen oder Anregungen der anderen Fraktionen bereits im 
Vorfeld darüber zu sprechen, um das Ergebnis dann im Ausschuss 
konstruktiv beraten zu können. 
 
Von Herrn GV Fiedler wurde darüber informiert, dass der 
Änderungsantrag der SPD-Fraktion im HFuS-Ausschuss mit der 
Ergänzung unter 2. Satz 4 „Die Fragen sind an die Fraktionen 
weiterzuleiten“ empfohlen worden sei. 

 

Beschluss: 
 

 
1. Der Vorsitzende der Gemeindevertretung wird aufgefordert, zur 
Steigerung der Transparenz der politischen Arbeit, abweichend von der 
im § 8a der HGO geforderten jährlichen Bürgerversammlung, 
eine Bürgerversammlung pro Quartal einzuberufen. 
 
2. Die Verwaltung bringt einen verschließbaren Kasten an einer gut 
zugänglichen Stelle an oder stellt ihn an einer solchen aus. In diesen 
können Bürger*innen ihre Fragen und Anliegen außerhalb der Sitzungen 
der Gremien anonym oder unter Nennung ihres Namens einwerfen. Der 
Kasten ist regelmäßig durch die Verwaltungsmitarbeiter*innen zu leeren. 
Die Fragen sind an die Fraktionen weiterzuleiten. Um den Prozess zu 
vereinfachen, ist ein Formular zu erstellen, das online zum Selbstdruck 
und im Rathaus griffbereit vorliegt. 
 
3. Der Gemeindevorstand wird beauftragt zu prüfen, wie die digitale 
Teilhabe der Bürger*innen ermöglicht werden kann. Hierzu sollen 
mögliche digitale Plattformen hinsichtlich ihres Leistungsumfangs und der 
Kosten evaluiert werden. Wenn möglich, soll mit anderen Kommunen ein 
Erfahrungsaustauch stattfinden. Das Ergebnis der Evaluierung soll in der 
Septembersitzung des HFuS-Ausschusses vorgestellt werden. 
 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 23   

 
 
 

11 FA-9/2021 Antrag der LS-Fraktion vom 08.04.2021 
hier: Fortbildung der Gemeindevertreter/innen 

 

Bemerkungen: 
 

Herr GV Scheib begründete seinen Antrag und bat darum, zunächst 
entsprechende Angebote einzuholen.  
Der Vorsitzende des HFuS-Ausschusses informierte darüber, dass der 
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Beschlussvorschlag mit einer Ergänzung (letzter Satz) einstimmig 
empfohlen worden sei. 
 
Von Herrn GV Wetzel wurde gebeten, die eingeholten Angebote 
zunächst dem Ausschuss vorzulegen. 

 

Beschluss: 
 

Die Gemeindeverwaltung wird beauftragt, eine Fortbildungsmaßnahme 
für interessierte Gemeindevertreter/innen zu organisieren. 
Ebenso sollte in gleicher Weise eine Fortbildungsmaßnahme für 
interessierte Mitglieder der Ortsbeiräte organisiert werden. 
Diese Maßnahmen können entweder in Selbstorganisation durch eine/n 
Experten/in oder durch Inanspruchnahme einer angebotenen 
Weiterbildungsstelle der übergeordneten Behörden durchgeführt werden. 
Den einzelnen interessierten Vertreter/innen sollte es möglich sein, im 
Vorhinein der Maßnahme Fragen zu einzelnen Punkten einzureichen, die 
dann während der Fortbildungsmaßnahme beantwortet werden. 
Ebenso sollte in Anbetracht der anhaltenden Situation festgestellt 
werden, inwieweit eine Maßnahme in Person stattfinden kann und welche 
digitalen Alternativen es geben könnte. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, bis September entsprechende 
Schulungsangebote vorzulegen. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 23   

 
 

12 FA-10/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 30.04.2021 
Besetzung des Partnerschaftskomitees 

 

Bemerkungen: 
 

Für die CDU-Fraktion informierte Frau GV Iovine über den regelmäßigen 
Austausch zwischen Biblis und Gravelines, Nittenau und Katy 
Wroclawski. Es seien viele Freundschaften in all den Jahren entstanden. 
Das Komitee, das sich aus 6 Mitgliedern zusammensetzen soll, diene zur 
Unterstützung bei der Planung von Treffen und Fahrten. Auch 
interessierte Bürger*innen sollen hierzu eingeladen werden.  
 
Herr GV Fiedler teilte mit, dass der HFuS-Ausschuss den 
Beschlussvorschlag mit Ergänzungen einstimmig empfohlen habe. 
 
Herr GV Scheib wies darauf hin, dass er bei 6 Mitgliedern entsprechend 
der Sitzeverteilung (CDU 3, SPD 2, FLB 1) nicht im Komitee vertreten 
sei. Es bestand Konsens, dass Herr GV Scheib zu jeder Sitzung als 
„interessierter Bürger“ eingeladen werde.  

 

Beschluss: 
 

1. Das bisher bestehende Partnerschaftskomitee wird auf insgesamt 
sechs Mitglieder begrenzt. 
 
2. Die Fraktionen werden gebeten, nach der Gemeindevertretersitzung 
am 26.05.2021 innerhalb von 14 Tagen nach der GV-Sitzung bei der 
Verwaltung Vorschläge zur Besetzung einzureichen. Die Anzahl der Sitze 
für die Fraktionen sollte entsprechend dem Ergebnis der Kommunalwahl 
verteilt werden. Das Komitee kann interessierte Bürgerinnen und Bürger 
zu Sitzungen einladen. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 23   

 
 
 

13 FA-11/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 30.04.2021 
Errichtung einer Skateranlage / Standortsuche 

 

Bemerkungen: 
 

Der Antrag wurde von Herrn GV Rzepka ausführlich begründet. Er wies 
darauf hin, dass die Angebote für Jugendliche sehr gering seien. Es 
brauche einen Ort, der von diesen aktiv mitgestaltet werden könne und 
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an dem sie aktiv tätig sein könnten. Hier gelte es, ein Zeichen zu setzen. 
 
Herr GV Fiedler informierte für den HFuS-Ausschuss, dass der 
ursprüngliche Antrag um drei weitere Punkte erweitert worden und so 
einstimmig empfohlen worden sei.  
Für den BGLU-Ausschuss wies Vorsitzender GV Redermeier darauf hin, 
dass dieser den Beschlussvorschlag einstimmig empfohlen habe.  
 
Herr Bürgermeister Scheib betonte, dass für eine derartige Anlage mit 
Kosten zwischen 400 € und 500 € pro Quadratmeter zu rechnen seien 
und verwies auch in diesem Zusammenhang auf ISEK und eventuell 
verlorengehende Zuschüsse. 2023 sei mit entsprechenden Fördermitteln 
eine größere Anlage möglich. Ein Zeichen setzen zu wollen, sei richtig, 
jedoch müsse man sich dies auch leisten können. 
 
Herr GV Vollrath zeigte sich erstaunt, da im Haushalt für eine Umsetzung 
bereits Mittel in Höhe von 15.000 € veranschlagt seien. Auch wies er 
darauf hin, dass im Antrag kein Standort festgelegt sei und machte 
deutlich, dass es Anlagen gebe, die mobil einsetzbar seien. 
 
Herr GV Fischer schlug vor, noch 1 bis 2 Jahre zu warten, bis Mittel über 
ISEK zur Verfügung stünden. Er bat daher, den Antrag zurückzustellen, 
bis die Fördergelder erteilt werden. Die FLB stimme daher zum jetzigen 
Zeitpunkt nicht zu. 

 

Beschluss: 
 

1. Die Gemeindeverwaltung wird mit der Standortsuche für einen  
    Skaterplatz beauftragt. Die möglichen Standorte sind der  
    Gemeindevertretung zur Beschlussfassung vorzulegen.  
2. Die Gemeindeverwaltung wird mit der Einholung von entsprechenden  
    Angeboten für eine Skateranlage beauftragt.  
3. Auf die Einbeziehung der Maßnahme für ein erstes Modul ins ISEK- 
    Programm wird verzichtet.  
4. Die Umsetzung der Maßnahme wird noch im Jahr 2021 erfolgen.  
5. Im Hinblick auf die Ausstattung und die Gestaltung der Anlage soll die  
    Zielgruppe der Anlage – nämlich Kinder und Jugendliche –  
    angemessen beteiligt werden 

 

Abstimmungsergebnis:  beschlossen, 18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 5 
Stimmenthaltung(en) 

 Ja Nein Enthaltung 

 18  5 

 
 
 

14 FA-12/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 30.04.2021 
Sachstandsbericht (je Quartal) zu den laufenden Vorhaben in der 
Gemeinde Biblis 

 

Bemerkungen: 
 

Herr GV Wetzel begründete den Antrag der CDU-Fraktion und betonte, 
durch eine entsprechende Übersicht als Politik in der Lage zu sein, 
Anträge und Maßnahmen besser überblicken und auch für die Bürger 
transparenter vermitteln zu können. Man beziehe sich dabei auf größere 
Projekte und Anträge, die von grundsätzlicher Bedeutung seien. 
Hierdurch erziele man ein besseres Feedback zwischen Verwaltung und 
Politik und müsse nicht ständig nachhaken. 
 
Herr GV Fiedler wies darauf hin, dass im HFuS-Ausschuss einstimmig 
empfohlen worden sei, den Antrag noch zurückzustellen, da der 
Bürgermeister signalisiert habe, über die Beschlusskontrolle im 
Sitzungsdienstprogramm SD-Net die Möglichkeit einräumen zu können, 
entsprechende Daten einzupflegen und zu überwachen. Diese 
Beschlusskontrolle könnte von den Mandatsträgern eingesehen werden. 
Von der Verwaltung, Frau Rimer, wurde diese Beschlusskontrolle in SD-
Net kurz vorgestellt (Anlage 9). Sie informierte darüber, dass jeder 
Antrag entsprechend eingepflegt werden müsse und die entsprechenden 
Daten für Mandatsträger und Bürger sichtbar gemacht werden könnten. 
Dies könne auch in Form einer App erfolgen. Entsprechende Schulungen 
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seien hier erforderlich. 
 
Herr GV Fiedler vertrat die Auffassung, sich langsam von der 
Papierarbeit zu verabschieden und empfahl, dieses Kontrollsystem zu 
nutzen, das viel effektiver sei. Auch könne man sich in den geplanten 
Schulungen für Mandatsträger gemeinsam hiermit beschäftigen. 
 
Herr GV Wetzel erklärte sich mit der Nutzung dieses Systems 
einverstanden, wollte jedoch auch sichergestellt haben, dass zusätzlich 
Kennziffern und Kosten sichtbar gemacht werden. 
Frau Rimer teilte hierzu mit, dass in einer separaten Spalte auch die 
Kosten abbildbar seien. 
 
Herr GV Fiedler schlug vor, der Verwaltung bis September für die 
Inbetriebnahme dieses Moduls Zeit einzuräumen und auch zeitnah die 
entsprechenden Schulungen durchführen zu können, um alle auf den 
gleichen Stand zu bringen. In die Beschlusskontrollen sollen die Daten ab 
der XIX. Legislaturperiode eingepflegt werden. 
 
Es wurde darum gebeten, den Mandatsträger in der nächsten Sitzung 
hinsichtlich der Kosten und Umsetzung nochmals Informationen 
zukommen zu lassen, damit die Sache bis September angegangen 
werden könne.  
 
Herr GVV Großmann ergänzte, dass dies auch eine tolle Ergänzung zur 
neuen Homepage darstelle. 
 
Der Antrag wurde somit zurückgestellt. 
 

 

Beschluss: 
 

1. Die Gemeindevertretung beschließt, dass sämtliche beschlossene 
Fraktionsanträge bzw. Verwaltungsvorlagen zu einem Sachstandsbericht 
zusammengetragen werden (Stichtag: ab 14.03.2021). 
 
2. Darüber hinaus ist im Sachstandsbericht über Projekte, die für die 
Gemeindeentwicklung von grundsätzlicher Bedeutung sind, zu berichten 
(u.a. Baugebietsentwicklungen, Digitalisierung und Breitband, 
Verkehrsentwicklung, Schulen/Kindergarten, Sport- und 
Vereinsvorhaben). 
 
3. Der Sachstandsbericht soll in jedem Quartal in der 
Gemeindevertretersitzung, erstmals am 07.07.2021, vorgestellt werden. 
Der Gemeindevertretervorsitzende sowie die Fraktionsvorsitzenden 
erhalten den Sachstandsbericht nach jeder Sitzung per E-Mail. Die 
beigefügte tabellarische Übersicht soll als ständige Vorlage verwendet 
und stetig weiterentwickelt bzw. modifiziert werden. Eine Veränderung 
und Anpassung von Kennzahlen kann und muss mit der Zeit geschehen. 
 
4. Die Liste wird durch das parlamentarische Büro geführt. 

 

 
Abstimmungsergebnis:  

 
vertagt 

 
 
 

15 FA-13/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 30.04.2021 
Feste Einrichtung von Zebrastreifen und Fußgängerbedarfsampel 

 

Bemerkungen: 
 

Herr GV Kronauer erläuterte den Antrag der CDU-Fraktion. Er wies 
darauf hin, dass nicht erst seit dem Kreiselumbau ein erhöhtes 
Verkehrsaufkommen zu verzeichnen und daher eine dauerhafte 
Einrichtung von Zebrastreifen und einer Fußgängerampel zur Sicherheit, 
insbesondere der Kinder und älteren Bürger*innen, notwendig sei. 
 
Herr GV Fiedler teilte mit, dass der HFuS-Ausschuss den 
Beschlussvorschlag einstimmig empfohlen habe. Er bat, bei den 
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Überlegungen zu bedenken, ob es nicht sinnvoller sei, die Ampel in der 
Darmstädter Straße im Bereich der Freiherr-vom-Stein-Straße 
einzurichten, da sich insbesondere Kinder oft auf die nicht vorhandene 
Sicherheit eines Zebrastreifens verlassen würden. Eine Ampelquerung 
sei daher für die Schüler*innen auf dem Schulweg wesentlich sicherer 
und geeigneter. 
 
Herr Bürgermeister Scheib informierte darüber, dass er sich aktuell an 
der Weiterbildung „Sicherer Schulweg“ beteilige, die tolle Ideen und gute 
Gedanken zu diesem Thema liefere. Er wies darauf hin, dass die 
Benutzerfrequenz nachgewiesen werden müsse, eine entsprechende 
Überprüfung und Abstimmung sei daher unverzichtbar. 
 
Herr GVV Großmann schlug vor, hierbei die Verkehrskommission 
einzubeziehen. 
 
Herr Bürgermeister Scheib wies in diesem Zusammenhang darauf hin, 
dass die Auffahrt beim Kreisel Marsch inzwischen wieder offen sei. 
Soweit nochmals eine Sperrung erfolge, sei diese nur temporär. Die 
Fußgängerbedarfsampel, die aufgrund der erfolgten Sperrung zu 80% 
gefördert worden sei, werde daher sehr wahrscheinlich nun wieder 
abgebaut. Der gelbe Fußgängerüberweg könne dagegen aufgrund der 
Baustelle noch eine Weile bleiben. 
 
Für die SPD-Fraktion teilte Herr GV Vollrath mit, dass diese dem Antrag 
mehrheitlich zustimmen werde. Er wies darauf hin, dass in der 
Vergangenheit auch von der FLB-Fraktion ein entsprechender Antrag 
gestellt und immer wieder abgelehnt worden sei. Es seien nach der 
Kommunalwahl nun auch viele neue Mandatsträger an der Politik 
beteiligt. Er selbst sehe die Sicherheit bei Zebrastreifen, wie bereits von 
Herrn Fiedler angesprochen, nicht und werde sich daher bei der 
Abstimmung enthalten. 
 
Herr GV Fischer erklärte, dass er die Einrichtung von Zebrastreifen 
befürworte und nannte als Beispiel den Bereich Bahnhofsunterführung 
Bensheim, wo trotz starkem Verkehr noch nichts passiert sei.  
Herr GV Vollrath warf ein, dass gerade dort, wo nicht so viel Verkehr wie 
in Großstädten vorherrsche, sich die Überquerung unsicherer darstelle. 
 
Für den BGLU-Ausschuss informierte Herr GV Redermeier, dass dieser 
den Beschlussvorschlag einstimmig empfohlen habe. 
 

 

Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung beantragt die rechtliche Prüfung hinsichtlich der 
Umsetzbarkeit 
 
-  einer festen und dauerhaften Einrichtung eines Zebrastreifens in 

der Wattenheimer Straße, Höhe Viktoriastraße, 
-  einer festen und dauerhaften Einrichtung eines Zebrastreifens in 

der Darmstädter Straße, Höhe Freiherr-vom-Stein-Straße, 
-  einer festen und dauerhaften Einrichtung einer 

Fußgängerbedarfsampel auf der Höhe des Lebensmittelmarktes 
Knupfer in der Darmstädter Straße. 

 
Sollten die rechtlichen Voraussetzungen hierfür nicht vorliegen, ist der 
Gemeindevertretung unter Nennung alternativer Standorte dezidiert zu 
berichten. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 21 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 2 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 21  2 

 
 
 

16 FA-14/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 30.04.2021 
Seniorenbeirat 
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Bemerkungen: 
 

Frau GV Iovine begründete den Antrag und betonte die Notwendigkeit 
eines Seniorenbeirates, um die Interessen der älteren Mitbürger*innen zu 
berücksichtigen. Dieser solle vor entsprechenden Entscheidungen der 
Gemeindevertretung angehört werden. 
 
Herr GV Fiedler teilte mit, dass der HFuS-Ausschuss den 
Beschlussvorschlag einstimmig empfohlen habe. 
 
Herr GV Scheib fragte nach, wie viele Mitglieder dem Seniorenbeirat 
angehören und wer bei großem Interesse aus der Bürgerschaft darüber 
entscheide, wie viele Bürger*innen dem Gremium angehören können. 
 
Der Bürgermeister teilte hierzu mit, dass sich dieses Gremium immer 
selbst gebildet habe und von der Größe überschaubar gewesen sei.  
 

 

Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung von Biblis beschließt die Bildung eines 
Seniorenbeirates für diese Legislaturperiode. Mitglieder des Beirates 
sollen interessierte Bürgerinnen und Bürger sein. Die bisherigen 
Mitglieder des Seniorenbeirates sind vorrangig als Mitglieder zu 
berücksichtigen. Weitere Interessierte sollen sich bei der 
Gemeindeverwaltung melden. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 23   

 
 
 

17 FA-15/2021 Antrag der CDU-Fraktion vom 30.04.2021 
Verkehrsbeirat 

 

Bemerkungen: 
 

Der Antrag wurde von Herrn GV Wetzel begründet. Es wurde darauf 
hingewiesen, dass auch die Ortsteile angemessen vertreten sein sollen. 
 
Herr GV Fiedler wies darauf hin, dass das Gremium als Kommission und 
nicht als Beirat gebildet werden solle. Auch erfolgte eine Ergänzung, 
dass Vertreter der Verwaltung der Verkehrskommission angehören 
sollen. Im Ausschuss sei der Beschlussvorschlag entsprechend korrigiert 
und so einstimmig empfohlen worden. 
 
Von Herrn Bürgermeister Scheib wurde darum gebeten, die 
Beschlussfassung zu diesem Antrag noch 4 Wochen zu verschieben, da 
für eine Kommission eine Geschäftsordnung beschlossen und ein 
Verkehrsbeirat und eine Verkehrsschau vorgeschaltet werden müssten. 
Dies wolle er alles noch rechtlich abklären, um auch die gesetzlich 
vorgegebene und korrekte Konstellation zu wählen.  
 
Herr GV Wetzel sah es als nicht hinderlich an, zunächst die Bildung einer 
Kommission zu beschließen, die sich dann eine Geschäftsordnung geben 
könne. 
 

 

Beschluss: 
 

 
Die Gemeindevertretung von Biblis beschließt die Bildung einer 
Verkehrskommission. Als Mitglieder sollen neben Polizei, Vertreter der 
Schule und der Kindergärten, Seniorenvertreter sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger, auch Vertreter der Kommunalpolitik und 
selbstverständlich der Verwaltung, berufen werden. Die 
Verkehrskommission soll die Gremien im Hinblick auf Verkehrsführung, 
Planung, Parkraum und Gefahrenpunkte beraten. Bei der Besetzung der 
Kommission ist darauf zu achten, dass die Ortsteile angemessen 
vertreten sind. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 19 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 4 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 19  4 
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18 FA-16/2021 Antrag der SPD-Fraktion vom 10.05.2021 
hier: Schaffung von Behindertenparkplätzen 

 

Bemerkungen: 
 

Für die SPD-Fraktion begründete Herr GV Vollrath den Antrag. Er wies 
darauf hin, dass der Antrag nochmals angepasst und geändert wurde. 
 
Herr GV Redermeier teilte mit, dass die Empfehlung im BGLU-Ausschuss 
zurückgestellt worden sei, da von der SPD-Fraktion eine geänderte 
Version des Antrages für den HFuS-Ausschuss vorgelegt werden sollte. 
 
Herr GV Fiedler informierte, dass der geänderte Antrag im HFuS-
Ausschuss einstimmig empfohlen worden sei. 
Herr Bürgermeister Scheib machte deutlich, dass im Rahmen von ISEK 
ein Parkraumkonzept angestrebt werde und dies auch einen Zuschuss 
ermögliche. 
 

 

Beschluss: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, Behindertenparkplätze vor den 
Friedhöfen in Biblis, Nordheim und Wattenheim zu schaffen.  
2. Weiter sollen ebenfalls vor dem Bürgerzentrum Biblis und 
Dorfgemeinschaftshaus Wattenheim Behindertenparkplätze geschaffen 
werden.  
3. Die Realisierung ist zeitnahe mit den zuständigen Gremien (BLGU & 
Ortsbeiräte) und den ortsansässigen Sozialverbänden abzustimmen 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 23 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 23   

 
 
 

19 FA-17/2021 Antrag der FLB-Fraktion vom 10.05.2021 
hier: Bildung eines Akteneinsichtsausschusses 

 

Bemerkungen: 
 

Der Tagesordnungspunkt wurde abgesetzt. 
 

  
  

Herr GVV Großmann bedankte sich bei den Besucherinnen und Besuchern sowie der Presse für das Interesse an 
der Sitzung und teilte mit, dass die öffentliche Sitzung hiermit geschlossen werde. Er wünschte allen einen guten 
Heimweg. 
 
Ende der öffentlichen Sitzung: 22.12 Uhr 
 
 
 
 
 
 

Großmann    Wolf 

Vorsitzender                                        (Schriftführerin) 
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sofern im Winter ab C-Jugend auf Außenanlagen trainiert wird, 
Unterversorgung mit Sportplatzkapazitäten

im Sommer deutliche Überkapazitäten an Sportplatzanlagen

Versorgungen nach Ortsteilen:
• Biblis: leichte Überversorgung im Sommer; erschöpfte Kapazitäten 

im Winter
• Nordheim: deutliche Überversorgung im Sommer;  keine 

Winternutzung möglich
• Wattenheim: deutliche Überversorgung im Sommer; Defizit im Winter



Empfehlungen der Planungsgruppe

 Bündelung des vereinsorganisierten Fußballsports im 
Pfaffenaustadion

 Pfaffenaustadion mit weiterem Trainingsspielfeld 
Kunstrasen und ggfs. Freilufthalle (optional), 
Workout/Calisthenics und Mehrgenerationenplatz („alla-
hopp light“)

 Aufgabe der Spielfelder in Wattenheim sowie Ausbau des 
Freizeitbereichs; Dorfplatz / Marktplatz / Festplatz bei der 
Sporthalle

 Aufgabe Sportplatzanlage Nordheim und Umbau in 
Grünfläche mit Gastronomie, Biergarten und Spiel- und 
Bewegungsmöglichkeiten



Wohnbebauung

Bürgerpark
Gastronomie mit Außenbewirtung / Biergarten
Freizeitbereich / Spiel- und Bewegungsangebote

Erhalt des Vereinsheim
Anbindung an Bürgerpark

Aufgabe Rasenspielfeld







Typ 3: Bewegungsparcours für Familien



Freizeitanlage mit Spiel- und Sportgeräten
Grillplatz / Grillhütte 

Aufgabe Rasenspielfeld
nach Fertigstellung Pfaffenaustadion

Dorfplatz / Marktplatz / Festplatz

Erhalt der Turnhalle / des Vereinsheims
Anbindung an Dorfplatz

Aufgabe Tennenspielfeld
nach Fertigstellung Pfaffenaustadion







optional: Freilufthalle
30x15 Meter

Calisthenics
/ Workout

Mehrgenerationenplatz
„alla-hopp light“

Jugendspielfeld
35x55 Meter

Trainingsbeleuchtung

Rasenspielfeld
(Hauptspielfeld)

Trainingsspielfeld
(Kunststoffrasen)

Erweiterung
Umkleiden

Aufgabe Rundlaufbahn
Leichtathletikeinrichtungen











Empfehlungen ikps zum weiteren Vorgehen

 Erstellung einer Machbarkeitsstudie für das Pfaffenaustadion
- Neustrukturierung der Flächen
- welche Flächen können wie genutzt werden
- Feststellung der Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen
- Ermittlung des Kostenrahmens nach DIN 276
- denkbarer Zeitplan

 Einbezug der Sportvereine und der Öffentlichkeit in die Planungen 
(gilt für alle Ortsteile / Anlagen) 
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